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(2827) 2—2 St. 656/ra. i. sv.

R&zpia službe.
Na II. mestni defiki petrazrednici je

stalno popolniti tnesto n a d u C i t e l j a -
v o d i t el ja.

Prosilci za razpisano mesto naj svoje
pravilno opremljene proänje predpisanim
potem vlagajo

n a j k a s n e j e do 10. a v g u s t a 1902
pri podpisanera c. kr. mestnem äolskem syetu.

Zakasnele ali pomanjkljive proänje se
ne bodo upoStevale.

C. kr. mestni iolski svet v IJubljani,
dne 20. julija 1902.

g. 656/S. Sch. R.

Aonkurs-Ausschreibung.

An der I I . städtischen filnfllassiaen Knaben«
Volksschule nelllngt zur definitiven Besetzung die
Stelle des O b e r l e h r e r s » S c h u l l e i t e r s .

Die regelmäßig instruierten Gesuche sind
im vorgeschriebenen Dienstwege

spätestens b is zum 10. August l. I .

beim l. k. Stadtschulrate einzubringen.
Verspätete oder mangelhafte Gesuche werden

nicht berücksichtiget werden.
H. l . Stadtschnlrat in Laibach

am 20. J u l i 1902.

(8842) 2 - 2 g. 9402.

Konkurs-Ausschreibung.

An der l. u. l. Marine«Unterrealschule in
Pola gelangt mit Veginn des Schuljahres
1302/1903 eine Lehrstelle für Mathematik und
darstellende Geometrie zur Vesehung. Ende des
Konlurs'Termines 2b. August 1902.

Die Unterrichtssprache ist die deutsche.
M i t dieser Lehrstelle ist ein Gehalt von

2800 k. eine Altivitätszulage von 500 k. derzeit
eine Quartierentschädiguna von 400 k jährlich,
ferner der Anspruch auf sünf Quinquennalzulagen,
von denen die beiden ersten mit 400, die drei
letzten nlit 600 tv bemessen sind und im Falle
eintretender Dienstuntauglichkeit der Anspruch
auf Pensionierung nach den hiefür gültigen
gesetzlichen Normen verbunden.

Das Lehrpersonale der l. u. l. Marine«
Unterrealschule gehört zum Status der Marine»
Neamten für das Lehrfach; die Professoren be«
Neiden die IX. Rangsllasse und lönnen auf
Grund einer in jeder Richtung befriedigenden
Dienstleistung nach Erlangung der zweiten
Alterszulage in die VIII., nach Erlangung der
vierten Alterszulage in die VII. Rangsllasse
beftrbert werden.

Bewerber, welche an einer öffentlichen
Mittelschule in definitiver Anstellung sich be«
finden, werden mit allen erworbenen Ansprüchen
übernommen. Nicht definitiv angestellte Bewerber
lönnen nach einer einjährigen Probedienstzeit
definitiv ernannt werden. Die in diesem Pro«

visorium zugebrachte Dienstzeit wird jedoch nach
der definitiven Ernennung sowohl für die Ve»
messung der Quinquennalzulagen als auch bei
der seinerzeitigen Pensionierung in die Dienst«
leit eingerechnet.

Die Bewerber haben ihre Gesuche im vor«
geschriebenen Dienstwege an das l. u. l. Reichs«
Kriegsministerium «Marine«Sektion» in Wien
einzusenden und den Gesnchen, die das Alter,
die österreichische Staatsbürgerschaft, die Studien,
die Lehrbefähigung, eventuell die bisherige Lehr«
tätigleit und Verwendung ausweisenden Do<
lumente, sowie ein von einem Militärärzte aus«
gestelltes Zeugnis über den Gesundheitszustand
des Bewerbers beizuschliehen.

Die Kosten der Uebersieblung des mit
1. September 1902 zu ernennenden Bewerbers
von seinem gegenwärtigen Wohnorte nach Pola
trägt das Marine-Aerar nach dem für Marine«
beamte der IX. Rangsklasse festgcschten NuS«
maße. Dem Netreffenden wird zu diesem Zwecke
eine Marschroute ausgestellt und ein ent»
sprechender Reisevorschuß gegen nachträgliche
Verrechnung gewährt.

Eventuelle Auskünfte lönnen von der Prä-
sidialkanzlei des t. u. k. Reichs «Kriegsmini«
steriums <Marine«Sektion» direkt eingeholt
werden.

(2853) 3 - 3 Präs. 1661/2
1b/99.

Kundmachung.
Es wirb hiemit bekannt gemacht, bah sich

1.) das l. l. Lanbesgerichts-Präsidium, das
l. l. Landes« als Iivilgericht (Abteilung I. II.
III, IV). sowie die Einlausstelle für Zivilsachen:

2.) die zivilgerichtlichen Abteilungen de?
l. k. Bezirksgerichtes ( I . I I . I I I . V, VIII). sowie
die Einlausstelle für Zivilsachen, vom 28. J u l i
1 9 0 2 angefangen;

3.) das l. l. Landes« als Strafgericht (Ab« I
teilung VI, VII. VIII. IX. Xl und XII), sowie
die Einlaufstelle für Straffachen;

4.) die strafgerichtlichen Abteilungen des
l. l. Bezirksgerichtes (VI und VII), sowie die
Einlaufstelle für Strafsachen, und

b.) die l. l. Staatsanwaltschaft und deren
Einlaufstelle, vom 19. August 1 9 0 2 an«
gefangen i m neuen Ger ichtsgebäude,
Ger ichts gaffe Nr. 6, befinden werden.

I n der Zeit vom 28. Ju l i bis inklusive
18. August 1902 werden sich die ftrafaerichllichen
Abteilungen des l. l. Bezirksgerichtes (Vl und VII),
sowie die Einlaufstelle für Strafsachen im Ge«
bäude des deutschen Ordens, Herrengasse Nr. 22,
befinden.

Vom 19. August 1902 angefangen werden
die Einlausstellen in Zivil» und Strafsachen im
neuen Gerichtögebäude gemeinsam geführt werben,
und zwar für das Landesgericht im Zimmer
Nr. 76, I. Stock, für das Bezirksgericht im
Zimmer Nr. 3 1 , Erdgeschoß; die IustellungS«
und Ezelutionsabteilung des Bezirksgerichtes
wird von diesem Tage an auch die Geschäfte
des gerichtlichen Nußenverlehrs für da« Landes-

gericht beforgen und im Zimmer Nr. 19 des
neuen Oerichtagebäudes amtiren.

K. l. Landesgtlichts-Pliisidium

L a i b ach am 21. J u l i 1902.

(2828) 3 - 3 g 2360
L. Sch. R.

Offert-Ausschreibung.
Behufs Hintangabe der Demolierungs-

arbeiten für die Abtragung des Llizeal» und
ehemaligen Hauptwachgebäudes am Vodnilplahe
in Laibach findet beim Baudepartement der
I. k. Landesregierung Erjavecstraße Nr. 13,
II. Stock,

am 6. A u g u s t 1 9 0 2 ,

um 10 Uhr vormittags, eine neuerliche Offert«
Verhandlung statt und sind bis zu diesem Zeit«
punkte die nach dem beiqegebenen Formulare
verfaßten, auf die Demolierung beider Gebäude
lautenden, mit einem 1 k«Stempel ver-
fehenen und mit der Kaution von 400 Kronen
belegten schriftlichen Anbote entweder bei dem
l. l. Landesfchulrate in Laibach oder bei der
mit der Verhandlung betrauten Kommission
einzureichen.

Die Kaution kann entweder in barem
Gelde oder in Staatspapieren, nach dem börsen«
mäßigen Kurse berechnet, erlegt, beziehungs«
weise dem Offerte angeschlossen werben.

Der gegenständliche Grundrihplan über die
verbauten Flächen der zu demolierenden Objekte,
sowie die Bedingnisse lvnnen vom 25. J u l i an
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden im
Naubepartement der l. l. Landesregierung ein«
gesehen werben, wobei bemerkt wirb, daß oaS
Nbbruchsmateriale in das Eigentum des Unter«
nehmers übergeht.

Ausgenommen hievon sind jedoch die beim
Abtragen etwa zu Tage geförderten Objekte
von lunsthistorijchem odec archäologischem Werte,
welche ein Eigentum der Unterrichtsverwaltung
bleiben.

Der Termin filr die gänzliche Abtragung
der Gebäude ist bis zum 3 1 . Dezember 1902
festgesetzt.

Die Entscheidung und Auswahl unter den
Offerenten behält sich der l. l. Landeeschulrat
unbedingt vor.

Der Offerent kann unter gar leiner Be«
dingung einen Schadenersatz beanspruchen, wenn
sein Anbot nicht angenommen wird.

Das Offert bleibt jedoch für den Unter«
nehmer vom Zeitpunkte der Ueberreichung bis
zur Entscheidung über dessen Annahme ver«
bindlich.

« . l . Landesschulrat sllr Krain.

L a i b ach am 20. J u l i 1902.

v s s e r t s o r m u l a r :
Die nachbenannte Firma oder der Unter-

nehmer (Name, Charakter und Wohnort) etllärt

sich hiemit bereit, die ausgeschriebene Dt>no>'
rung des L M a l - und des ehemaligen Haupt'
Wachgebäudes in Laibach a»f Grund be« eu"
gesehenen Grundrihplanrs und der VrdingnW'
welche beide Behelfe als wesentliche Vcstanbteue
dieses Offertes erllärl werden, zu iil'srnehlN^
wenn ihr lihm) außer der Uebcrlassunst °^
Abbruchsmatesillles i» ihr (sein) uubsstrütem
Eigentum noch eine Auszahlung im Pauschal'
betrage von (in Ziffern und Wol""
geleistet wird. Die Kaution im Betrage ""
400 Kronen liegt bei.

anl 1902.
Adresse:

(2662a)2—2 g. 9905/lO

Kundmachung.
Die gegenwärtig in Semü' sSteuerbezw

Möttling)Nr. 7 aufgestellte Tabaktrafik gelangt'»'
Wege der öffentlichen Konkurrenz zur BeseM'

Dieselbe darf nur in den Häusern NcH
3, 7. 6, 9, 10. 12. 14, 20. 25, 49, 54 und?°
der Ortschaft Semic ober in unmittelbarer W'
dieser Häuser ausgeübt werden.

Das Vadium beträgt 60 X und ist bels
l. l. Steueramte in Mottling oder beim l.l.Lande?
zahlamte in Laibach zu erlegen. ^

Die Offerte sind aus der vorgeschriebene»
Drucksorte zu verfassen und bis längstens

12. August 1 9 0 2 ,
11 Uhr vormittags, bei dem Vorstände der l ^
Finanz-Direktion in Laibach versiegelt zu "0"
reichen. ..

I m übrigen wird sich auf die au«fülM°
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte ̂ ,,
«Laibacher Zeitung» Nr. 1b8 vom 12.3",
1902, berufen.

K. l. Fln<mz«Dl«ltion.

Laibach am 30. Juni 1902.

St. 99O6/19 0 8 '
Razglas.

Sedaj v Semifiu (davč. okr. Metljjj
at. 7 obstoječa tobačna trafika se P°d

potom javnega pogajanja. «
Ista se sme oskrbovati le v hiäah &h

3, 7, 8, 9, 10, 12, 14, 20, 26, 49, 64 i« J£
v Semiču ali pa v neposredni bližini teh "^

Varščina znaäa 60 K ter se ima P 0^
žiti pri c. kr. davkariji v Metliki ali Pft. 5
c. kr. deželnem plačilnem uradu v Î jub'j*"j

Ponudbe naj se spiäejo na predpi8*^
tiskovini in naj se vlože zapcfatene P
predstojniku c. kr. finansinega ravnatelp
v Ljubljani

n a j p o z n e j e do 1 2 . a v g u s t a 19° 2 '
do 11. ure predpoludnem. v

Vse drugo se nahaja v natančnem f*
glasu, priobčenem v uradnem listu U".,
ljanskega časopisa St. 158 z dne 12- J°"J

1902.
C. kr. flnančno ravnateUstvo.

V Ljubljani dne 30. junija 1902.

Anzeigeblatt.
(2868) C, 148/2

Oklic.
Zoper Matija Žtefanič, posesfnika

v Spod. Dobravici St. 7, katerega biva-
liöce je neznano, se je podala pri
c. kr. okrajni sodniji v Metliki, po
I. dolenjski posojilnici v Metliki, za-
Hlopani po gg. Leopoldu Gangl in Otmar
Sturmu, oba iz Metlike, tožba zaradi
360 K s prip. Na podstavi tožbe od-
redil se je narok

na dan 8. a v g u s t a 1902,
dopoldne ob 9. uri, pri tej sodniji, v
izbi St. 10.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gospod Josip
Hrehorič starejši v Metliki. Ta skrbnik
bo zastopal imenovanega v ozna-
menjeni pravni stvari na njega ne-
varnost in stroške, dokler se on ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblafiCenca.

G. kp. okrajna sodnija v Metliki,
Odd. 11. dne 2H. julija 1902.

(2872) l'irm. ^43
(ion. III. 44/1.

Kundmachung.
Eingetragen wurde im hlerg. Ge-

nossenschaftslegister die Firma:

Registrierte Sagorer Brückeu-
genosjenschaft mit beschränkter

Haftung:
Die Genossenschaft beruht auf den

unter dem 27. Juni 1902 ergänzten
Genofsenschaftsstatuten vom 15. M a i
1902. hat ihren Sitz in Sagor und den
Zweck der gemeinschaftlichen Erbauung
und Erhaltung einer eisernen Straßen»
brücke über die Save bei Sagor.

Die Haftung der Mitglieder ist im
Sinne des Gesetze« vom 9. Apri l 1873,
R. G. B l . Nr. 70, eine beschränkte. Der
Vorstand besteht aus vier Mitgliedern
und wird in der Generalversammlung
auf drei Jahre gewählt. Er wählt
mündlich aus seiner Mitte den Obmann
und dessen Stellvertreter. Die Mitglieder

des ersten Vorstandes sind: Lulas
Habat m Töplih-Sagor. Andreas Mauer
,n Sagor, Richard M i l M ? in Sagor
und Paul Potiorcl in Pruhnik und
wUlden zum Obmann Herr Paul Po-
tiorel und als dessen Stellvertreter Herr
Richard Mihelkc gewählt. Die ssirma
der Genossenschast wild gültig von zwei
Vorstandsmitgliedern gezeichnet Die
Kundmachungen d?r Ge'nossenschist und
insbesondere die Einberufung der General«
Versammlung erfolgt durch Anschlag an
dem Gemeindeamte in Sagor.

K. t. Landes« als Handelsgericht in
Laibach, Abt. I l l , Ferialsenat, am 2 l . J u l i

(2787) 3 - 3 /.820/1

23.

Edikt.
Vom l. k. Bezirksgerichte Klagenfurt,

Abt. I, wird bekam»! gemacht, es sei am
14 J u l i 1901 in S t . Ruprecht bei
Klagenfurt die Nealitätenbesltzer'n Jose-

fine Gri lz, geb. Walland, mit H i " ^
lassung einer lehtwilligen Anord«"^
gestorben, in welcher sie ihren ^
wandten väterlicherseits den Vetrag " 1
6000 K vermach!e, der an dieselben " ^
den Grundsähen der gesetzlichen ^
folge verteilt werden soll.

Da sich erst einige AnsprH
berechtigte gemeldet haben, der Ä U ^ ,
halt der übrigen dem Gerichte aber ,
bekannt ist, so werden dieselben "
gefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
« be»

von dem unten gesetzten Tage a" ^
dem l. t . Bezirksgerichte Klagenfurt " ^
bei dem unter einem zum Kurato^ ̂ ,
unbekannt wo befindlichen Legats ^
stellten Herrn k. l. Notar Alfred l t t " ^
in Radmannsdorf zu melden, w i d r ' ^ ,
das Legat unter den sich melde"
Ansprechern verteilt würde.

K. k. Bezirksgericht Klaa/nflllt,
teilung I. am 15. J u l i 1902.
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^ — ^ ^ — — — verlässllob und effektvoll, liefert

sHIf* Kl/Ul» Ulf ORAZ, Morellenfeldgaese Nr. 42.
I LULI1IV LIIH Bestellungen übernimmt

^ " • • • * • « • • • • Franz Kaiser, Büohsenmaoher, Lalbaoh,
' ^ * - ^ » « . , . ^ . . ^ . , Sohellenburggasse 6. (2074)18-9
Die grössten, schnellsten und sichersten Dampf-

schiffe, welche von Hamburg nach Amerika fahren.

^ 1

^ ^ ^ = z Hamburg-Newyork sechs Tage! "

Fahrkarten für alle Klassen sowie allerlei Auskünfte bei

Hamburg - Amerika - Linie
___JAgentur Laibach, Marienplatz Nr. I.

PQP" Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung, " ^ |
^^tr^K Obst-Most-DU ! • C G I 1 HT

/ ^ • ^ ^ £ B Trauben-Wein- A I t l l 0 17 El 111 L
M^jK^HjKBI^r mit kontinuinrlicli wirkendem Doppeldruck- t̂sSfeâ ~~
I^^^^^^^^^R werk u. Druckkraft-Regulierung «Herkules», ̂ tN^T
I SftaaaaaaaaaV^ Oarantlert höchste Leistungsfähigkeit, bis zu Jjffi**^«
«laaaaW 2 ° P r o c e n t Besser als bei anderen Pressen. M S^^V

ju^^^^k Obst- u. Trauben-Mühlen m [^M*
JSaJ^^J&amL Trauben-Hobler (Abbeer-Masohlnen) jP^ff^T^
ü d l ^ S c V R v ' Komplette Mosterei-Anlagen, stabil und m m*m^
^S^^mSf^S^^ fahrbar, Saft-Pressen, Beerenmtthlen Mi^ \ ^
J^as8uaää8B^r zur Bereitung von Fruohtsäften.

Dorr-Apparate für Obst und Gemüse, Obst-Schal- und Schneidmaschinen
J*«esto selbsttätige Patent-, tragbare und fahrbare Weingarten-, HtMlerich-
"n"J BlutlHUHVortil̂ unK«-Si»ritzen „BYPHONIA", Weinborgpflüge fabrizieren
unc* liefern unter Garantie als Spezialität iu neuester, vorziigliclistcr, bewährtester,

anerkannt bester und preisgekrönter Konstruktion

Fabriken l andw. Maschinen, Eisengiesserei u. Dampf t i ammerwerk
W 1 K I V II./1, Taborstrasse Nr. 71.

Preisgekrönt mit über 490 goldenen, silbernen und bronzenen Medaillen.
— Ausführliche Kataloge gratis. ——

^ Vertreter nnd Wiodnrvorkanfer erwünncht. (2090) 10—4

Auf ©in gtüokohen Zucker nehme man 40 bis 50 Tropfen von j

A. Thierry's Balsam
/4&föELa\ u m Verdauungsstörungen zu vermeiden, Schwächezustände zu

/ s S l l ^ ^ ^ y ^ beheben und eine gelinde Reinigung zu erzielen. Echt nur
( R ( V*3W|;£\| mit der grünen Nonnen-Schutzmarke und eingeprägter Firma
^jiHj^Sf i n Kapselverschluß: Allein eoht. (1093)4-2

^ffiS^ Erhältlioh In den Apotheken.

Mittu! Per Posl fr&nko 1Ö kleine oder 6 D 0 P P e l f l a c o n s 4 Kronen.
öl A'iR Apotheker Thierry (Adolf) LIMITED Sohntzengel-
J«Äz3t f Apotheke In Pregrada bei Rohltsoh - flauerbrunn.
yCH^E^J.) Man n i e i d c Imitationen und achte auf die in allen Kultur-

I ••-!!--» Btaaten registrierte griine Nonnen- Schutzmarke.

Fried. Hofmann
Uhrmacher, Laibach, Wienerstrasse

empfiehlt sein grosses Lager aller Gattungen

Taschen-Uhren
in Gold, Silber, Tula, Btahl und Nlokel

sowie auch

Pendel-, Wand- und Wecker-Uhren
in nur guter bis feinster Qualität zu den billigsten

Preisen.
gpeolalltaten und Neuheiten In

Tasctoenuhren sowie Penlel-, Wand- n-fBcter-üirai
stets am Lager. (217) 2 6 - H

Reparaturen werden gut und solid awgefifork

von. H

Katharina Prato |
32. abermals verbesserte und vermehrte Auflage. — Preis elegant

gebunden 6 K. — Vorrätig In

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergs
Bnohhandlung In Lalbaoh.

Die Firma

H. Schwingshakls Wwe.
dankt allen ihren werten Kunden für den bisherigen
werten Zuspruch und empfiehlt sich auch in Hinkunft
zur Anfertigung von sämtlichen in ihr Fach einsohlägigen
Arbeiten, als: komplette Dampf- und Wasserleitungen
aus Kupfer- und Eisenröhren, kupferne Kessel aller
Art, Wasserwandeln, Branntwein - Destillierapparate,
Kirchturmkugeln, Badeofen, Küchengeschirre etc. etc.

Dieselbe übernimmt alle Verzinnungen von Küchen-
geschirren und anderen Artikeln, wie auch alle Repa-
raturen in Fabriken und privat.

(2701) 3 - 3 Achtungsvollst

A. Schwingshakl.

P e t r o l i i i £4ftA££jfc£A»
p y » sloherstes Mittel gegen Sobuppenblldong,
P#-» Haaraussall und Kahlköpflgkelt. = = =

Dargestellt aus chemisch-reinem, d, h. entliarztem, geruchlosem Petroleum
und nervenanregenden Präparaten.

Nach Gebrauch von nur wenigen Fläschchen zeigen sich binnen wenigen
Wochen feine neue Härchen, die bei weiterem Gebrauche dicht und stark
werden und so die kahlen Stellen vollständig decken.

Preis einer grossen Flasohe K 3 —, einer kleinen K 150 .

W Chemisches Laboratorium Salzburg, Bahnhof Nr. 56. " " P H
Zu haben in Lalbaoh bei M. Mardetsohlaeger, Adler-Apotheke;

Jo». Mayr, Apotheke «Zum goldenen Hirschen», Manenplatz; Eduard
Mahr, Parfiimerie und Papiergeschäft, und Drogerie Anton Kano; in
Adelaberg bei Frledr. Baooaroloh, Apotheker; in Ltttai bei Leblnger
nnd Bergmann. (623) 15—12

RONCEGNO
Mai-Oktober, 535 M. ü. d. M., rühmlichst bekanntes

r/a Stunden von Trento entfernt. Eisenbahn Trento-Ronoepno-Xez/.e.

(Anämie, Chlorose, Malaria, Frauenleiden, Hautkrankheiten, Nerven-
leiden, Diabetes, Schwächezustände.)

Etablissement I- Banges.
Ueberraschend schöne Lage, umgeben von 80.000 Quadratmeter groflem, » c ^ W " 1

Pa-ke alter Koniferen. Neue Einrichtung von Licht- und hyd r o e l e k t" sPh
b

e":JrJ Zl
Zanderapparaten, vollständige Hydrotherapie, 200 Zimmer und Salons, e iw"?=. .„
leurfilnnj«; eigene Trinkwasserquelle. Alpines, trookeiM Klima. »^^PJonJu,:
SportR. VIII. Internationales Lawn-teunis-Turmer, Preise 2000 K. Tag»t»i zw * fcfl ^ u o d
Komplette Pension von II K aufwärts. Medizinische Leitung Dr. A. Ötöoiettr.

(1571) 15—13 Prospekte gratis durch die Direktion.
Die Trinkkur wird da» »«"«« *.hrg**rmu*M^^^
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Keinen Bruch mehr!
10.000 Kronen Belohnung

demjenigen, der bei Anwendung meiner Methode nicht von seinem Bruchleiden voll-
ständig geheilt wird. — Höchste Auszeichnungen, Tausende von Dankschreiben.

Verlangt üratisbroschüre von Dr. M. Reimanni, Valkenberg 138 (Holland).
Da Ausland, Briefe 25, Karten 10 Heller. (2279) 10-10

XXXXXXXXl Vordruokerei |XXXXXXXX|
Dio relohflte Auswahl angefangener und ausgeführter weibl ' .oher Hand- I

arbeiten, von dazugehörigem Materlale, allerlei Stlokerelen, Kur2.- j
waren und Bohneideriubehör findet man

zu sehr massigen Preisen
bei der Firma

Rathliausplatz 18.
Monogramme und Zelohnungen werden daaelbat in den verschiodennten

Manieren auf jeden beliebigen Stoff übertragen. (263) 25—16
Aufträge von auiwärta werden prompt ausgeführt.

XXXXXXXXl Prima-Ware 1XXXXXXX><1

Dr. Friedrich Lenglels Birken-Balsam.
jjgSfSfä^^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

jl^M^mB^nL der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
# fflw^SfflRv hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-
§*9 Ky^BSWB^ gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
• " ^T§*rt5ll5iil a f t n a c h Forschrift des Krfinders auf chemischem Wege
IS M l mtöflHI z u e ' n e m ß a l s a m bereitet, so gewinnt er erst eine fast

^^*Qfe]w]l£y Bestreicht man abends das Gedicht oder andere
^ • J ^ H I ^ H F Hautstellen damit, so lösen «loh sohon am folgenden
^ H P B S I H ^ Morgen fast unmerkllohe Bohuppen von der

^ ^ M K S 5 ^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben and gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
I Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,

Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1*50. (419) 13

Dr. Friedrich Lenglels Benzoe-Selfe
mildeste und zuträglichste Seife, filr dio Haut eigens präpariert, per Stück 00 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
grüßten Apotheken.—Post&niträge werden von W. H e n n , Wien X., effektuiert.

rumpen Wagen
aller Arten für häusliche und l ^ | f l neuester verbesserter Kon-
öffentliche Zwecke, Landwirt- ^ ^ ^ 1 struktionen, Dezimal-und
schaft, Bauten und Industrie. ^ ^ H Laufgewlohts-

^•^J Brüokenwagen aus Holz
Kommandit-Gesellschaft I I und Eisen, für Handels-,

, H H Verkehrs-, Fabriks-, land-
für Pumpen- und • • wirtschaftliche und andere

Maschinen-Fabrikation • • gewerbliche Zwecke.
Kataloge gratis U / ß A R U P K J Q M / l O f i !•»Schwarzenbergsts.6.

und franko, f f i U n l l f L.IIU9 I t lulls |„ Wals isctigasse 14.
Zu beziehen durch alle, resp. Maschinen-. Eisenwaren- etc. Handlungen, teohnischen

Geschäfte, Brunnenbau-Unternehmer eto. (1319; 26—16
P^* Man verlange aaadrttoklloh Oarvens' Pumpen and Waffen. " 9 1

Muttr Miinitt
J, C. BERNARO

DETaroliner^-UnLal "bei HPreig*
liefert als Spezialität: Komplette Turbinelianlagen für alle Wasser Verhältnisse
und Gefalle, als: Moderne FranoUturblnen, Hoohdruok-Turblnon, Amerika*
nliche Rleienturblnen, Qlrard-, Greni- und Jonvalturblnen, Präzliioni-

Begulatoren. (2031) 25—19
Ferner: Komplette fiinriohtmtgen von Mühlen, flägeanlagen, Dampf-
maiohlnen modernster Ausführung. Komplette Elnrlohtungen für Papier-,

Oelluloie-, Holastoff- und Pappenfabrlken «to. eto.

Brauerei GeMder Kosler.
Gebe dem löblichen Publikum aus Stadt und Umgebung höflichst

bekannt, daß ich

die Restauration
im Xoslerschen Garten

übernommen habe und Belbe Sonntag, den 27. Juli 1. J., eröff-
nen werde.

Zum Ausschankc gelangen stets frlsohes Kosleraohes Märzen-
bier sowie eohte, beste Unter kralner, Stelrer und Igtrlaner
Weine. Auch werden zu jeder Tageszeit verschiedene kalte und
warme ichmaokhafte Speisen erhältlich sein.

Empfehle den geräumigen, schattigen Garten besonders den geehr-
ten Vereinen zur Veranstaltung von Unterhaltungen unter Zusicherung
stets billiger Preise und aufmerksamer Bedienung.

Die schön eingerichtete Kegelbahn
steht dem P. T. Publikum und Gesellschaften zur Verfügung.

Zu zahlreichem Besuche empfiehlt sich
hochachtungsvoll

(2839)3 2 Marie Erbežnik.

(2816) 2 - 2 St. 25.360.

Dobava bukovih drv.
Podpisani mestni magistral kupi 300 do 320 sežnjeVi

24 palcev dolgih, suhih, zdravih bukovih drv, kalera bo tekom
meseca avgusta letoa oddati v mestna skladišča.

Ustne ali pismene ponudbe sprejema do 31. t. m. mestni
gospodarski urad o navadnih uradnih urah.

Mestni magistrat v Ljubljani
dn6 17. julija 1902.

= Empfehlenswerte Bücher für Schule nnd Haus. = =

Geographische und naturgeschichtliche Bilder-Atlantent

Europa.
tSS AbbU4nn(*B wM b«ichroib»Ddau T«*t Y«B Dr. A lo l i a« l i lb««k.

I« I l̂oTraDd fbuoden 8 Mkrk 24 Ptaunlf.

Aussereuropäische Erdteile.
CM AbblMoaoB «tlt bMobr*lUnd»m T»xt r u Dr. Aloli 8«titftttk

IM Uliwud i»bttB4«« » Uuk 1» Pfeu%. *

Säugetiere.
I U Abblldufu nil b«Mbx*ib*n4MD T«xl m Prol Dr. W. MttrtkftllT]

la UtaWM« t«b«*4** I Mark K Pfennig. , -*

Vögel.
ISS Abbüdnagta mit beMhr«ilb*ndam T u l v«e Prof. Dr. W. MartkAli

In Lainitand («koadun 8 M«rk M Pfennig.

Fische, Lurche und Kriechtiere.
M Abblldonj.il mit btjchratbundsm T « t TOU l"Tof. Dr. W. M*r«lialL

1» Lfrtnwaud f»botid»u 2 Mark 60 t'tetutif.

Niedere Tiere.
I t l AbbtManf« m!t b%«ebreib«Dd*» TuxX ¥•« Pi»f. Dr. W. M»r*k*IL

I» JUtnwiad («ba»4«B I Mark SO Pfuhl»

Pflanzengeographie.
Bit AbblMUf«k >üt b%*ehr.lt>«ad«m T.st T.n Dr. V a r l t i K r a a f t l A

In L«inwan4 («biuid«a t Mftrk M PfMinlg.

Zu hesi<:hfin durch (II,)

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Coogreesplatz 2.



^ Laibacher Zeitung Nr. 170. 1433 26 Juli 1902.

Fünf Stück schöne junge

Bernhardiner-Hunde
sind zu verkaufen. Näheres in der Ad-
ministration dieser Zeitung. (2878)

Herrengaune Nr. 8

imm-, Dieasl- und StbllenrermltUnEss-Bnreav
S'icLt dringend Verk Ruferin frir Gemiacht-
Suif11" G e s c l » 'M, »dir «Ute, dauernde
Pri *i m e l l l > ere KeHtanratlonH- und
»lii S ü c l l i n u e n » «itiig« Mädchen für
Jiff i., r Lan>»d» niwl aiiHwäi tH. Reiae-
seuuiier. Nähere» im Bureau. (2881)

V/asserleisungen

Pumpen, t
(vossle Special sobpikirf" r- ,

ANr.KUNZ» 3
fltaeh.Weis&kirclien. S.

Manischer
Nilllesbogen

I. und I I .
Hl«is pcs i b M 48 H>elks.

^ ^ ^ «ucdbanalung ln Nalbacb.

Knndiuaclanitgt
Der «Gegenseitige Unterstützungs-Yerein

der Bedienstelen des Südbahn-Heizhauses
in Laibach» hat sich mangels erforderlicher
Mittel und weil er seinen statutarischen
Verpflichtungen nicht mehr nachkommen
konnte, ausg.lüst.

Laibach am 25. Juli 1902.
(2882) Für den Verein: Oman.

Ein sehr gut erhaltener

Bösendorfer Flügel
und ein fast ganz neues

D a m e n r a d
(2884) glnd verkäuflich. 3-1

Zu besichtigen in Laibach. Anzufragen
RathausplatE 3, III. Btook, links.

WFIhv (2885) 3 -1

Mechaniker
und Personen mit Privatkundenkreis.

1 Vertretung eines ersten Wiouer Hauses für
Laibach und Umgebung für deu Verkauf
von Fahrrädern und Nahmasohinen
gegen Teilzahlungen wird vergeben. Hohe
Provision. Brief» an Vereinigte Fahr-
rad- und Nahmasohinen - Fabriks-
niederlage, Wien, IX,, Thurngaise 4,

200
HfttafiBl

sind abzageben.
Dieselben können In der Tonhalle

besichtigt werdet». (2883) H—1
SchiisLliche Offerte sind an die Direk-

tion dor philharmonischen Gesell-
schaft bis 2. August 1. J. zu richten.

V o t e r <WI"1

amtiert ab 1. August d. J. im Parterre des

M o ' s c t a Hauses, MMošičstrasse
Nr. 36

gegenüber dem neuen Justizpalais.

Wiener» F r a u e n verdank, i h r e Schönheit
j d - H W in erster Linie dein Gebrauche der angenehmsten, Wlr-

ffitffijok kungsvollsten, berühmtesten (1192)11-11
IPSniÄ Original Pasta Pompadour,
« M I M M B erfunden von weil. Medic. Dr. A. Blx. Dieses Schönheitsmittel
Ä U B V I B B verursaclit bei Anwendung eine lobhafte, srisohe Oeslohts-
^ y Z » Y J p färbe, blendend sohönen, saltenlosen Teint selbst his

g ^ I C g ^ l in« späteste Aller, vertreibt unter Garantie (bei sonst iger
Vfr . J f ^ B •% Rüokgabe des Greldea) Sommersprossen, Leberflecke, Biattor-
XLf ^k^m narben, Wimmorl, Rothe, jede Unreinlichkeit der Haut.
^•ssF l H | Angewendet schon seit 40 Jahren von allerhöohsten » e r **
'^eibo,. , iohaften, Künstlern eto., worüber Atteste und Dank-
«»Ute,?,*"" -fen. Oer Beweis für (Jute und Unschädlichkeit dieses Schbnheits-
MitteU^V01; 4 ° J * a r i g e Bestand, wo während dieser Zeit lausende derartiger

«standen und wieder verschwanden. Preis per Tiegel, für 0 Monate, II. 1 ou.
a u f C n° H a u t sofort mitmilchartiger Weisie, bleibt selbst nach dem Waschen

* I n Qe»IC] l f0 h a f t o n _ Original-FlP.con fl. 150. Pompadour-Seife M kr.,
Maa „, Pompadour-Poudre in rosa, crßme, weifl, sl. 125.
H U **«jde sich vertrauensvoll an WUhelmine B i s Dr. W w e . Söhne (Anton

1 5 «ruder), alleinige Erzeuger der echten Dr. Rix'schen Präparate, Wien,
^ ÖenftN t e r B t r a - « « e 16. Bei Ankauf nehme man nur plombierte rakete

^ ^ l L i l . L a l b a o h bei Karl Karinger und Eduard Mahr, Parlütnene,

Bekanntgabe.
Um Irrtümern vorzubeugen, wird dem geehrten Publikum und insbesondere den

Herren Wirten bekanntgegeben, daß jene Aktionäre der <Bodawasserfabrlk, regi-
strierte Oenossensohaft mit besohrankter Haftung in Lalbaoh», welche
erst naoh dem 14. Juni 1902 dieser Genossenschaft beitraten, die Sodawasser-
Erzeugnisse laut rechtskräftig bindenden Vertrages amll«3S* Laibacher Erzeuger (ein-
schließlich der genannten Fabrik) nach jenen Preisen bezahlen müssen, wie sie sie bei
anderen Sodawasser-Erzeugern erhalten und die eventuell gekauften Aktien kein« Gül-
tigkeit auf verminderte Preise haben.

Der Vorsteher der LandesgonossenBcli&fb der
Sodawasser-Erzeuger In Kraln:

A n t o n P«mt;x»l«?n m. p.
Lalbaoh am 26. Juli 1902. (2869)

V^x*l*«mYa.jr4 wird sofort das bekannte, sehr gut
besuchte

Hotel Fischer in Stein
mit allem Zugehör, Zimmereinrichtung, Wäsche eto. unter den
möglichst günstigsten Bedingungen. («»77) 3—l

Nähere Auskünfte erteilt Maria Fi3cher in Stein.

FMfip FalriissiwtiiipFtti."
Diesen Montag, den 28. d. M., und an den darauffolgenden Tagen

ündet in Laibach, F lor iamgas ie Nr. 14, zufolge HeHcMuBse« des
k. k. Bezirksgericlites Laibach vom 23. Juli 1902, G.-Z. A I 494/2 4, von
9 Uhr vormittags an, die freiwillige Veräuiserung der in die

, Verlaßmasse nach Frau Ludovika Scfiaffer whtiv'\%o.n I'ahrnisse, als:
verschiedene Einrichtungsstücke, Küchengerät-

schaften. Wäsche, Pretiosen u. s. w.
statt, gegen sofortige bare Bezahlung, jedoch nur um oder über den
Schätzungspreis, sowie gegen sofortige BeiseiteBchaffung der verkauften
Fahrnisse.

L a i b a c h am 25. Juli 1902.
Dr. R. Beiek m. p.

(2886) k. k. Kotar als GerichtskommisBar.

sss Naturgeßchichtliche Werke fttr die Bausbibliothek = s

• Das Weltgebäude.
•U« f«»«lBT*ntfco(UieL* HtuimaUkundn. Von Dr. W i l k t l n K i j l f . KH «twk
U6 AbblldoBfwi im Tut, 8 Kirt«n nod 80 T»Ma ltt HaUofrarftr«, IleluehBltt uu4

Farbandrnok. U LWarunfto tu J» I Mark, lo H»)b!»d»r p b i n l n 16 Mmrk.
Kon OTiwiBkfcl wird al«r, ohn» VoransMUuot wU««tt»ok«fÜ)eh«r PMhkaoatnU,

4k kUrat BU4 TtB d«m lnnani l u i n m o n b t a i d«a | U H D W«lt(»l>A«d«* f«f*»«*>

Brehms Tierleben.
JMtt«, mtvhtmrhtittt* Auflagt, Von Prof. Dr. K. P i t k i i l L t i i t k » , Pr«f. Bf.
W. R u c k t , Prof. I>r. O. Bo«t t f«r , Prof. I>r. E. L. T » i e h » n b » r f and Pr»t
t>». W. M » n h » l L Mit l«10 Abblldan|t»ii Iro Tut, 11 I»rt«n und IM Tftfelo im
lUluchnltt and r»rb«ndnick. 10 Rftnd« In !UlbUd»r g«boDdM n j» U Hark

od«r 1D 130 Li«f»ruuf«i in J* 1 Mark.
••tMltrtfltUr dutl io I^nwKodbknd I Mark.

»BfVBWj TUrl*b«a" Ut dur«k »^a* V»rbr^tua| in «akan 100,000 >HampUr«a
I M « d m k aaka (rwadatraehlf* Avafabaa M kak&BBt, dmi «• kaU«r w«lMra

Brehms Tierleben. Ä"»JsSÄ'..
Mt—iU, «on SL. «*A«ii(t<U4« MutiirMWi Äu/laf*. Mit 111« AbbllfluBf«. Im Ttort,
1 *J*U uad I rarbandruektaMD. I Band* ta Halbladw fabaadu n >• 10 Mark

od*r ia 5> Liafarnnfan ao )• SO Pfennig.
IMaM waklfaUa Augak« Maaht das btrtknU Wark Ia r«draA#tar Tmrm all««

•am«« a«fftBfltt«k( watokao dt« aafaBbandlf« Aaafaka BB fr«t aafalaft M.

Die Schöpfung der Tierwelt.
•m Dr. Wllk. Ha aaka. Mit MB AbbUdnaraa I* Tax« U 4 H ( » TaMa Ia H«a>
«inHt u d Parbandmok sabM 1 Karta. IB Ralbla4*T a^Qa4aa U Mark Um Ia

11 LladanuivM an ja 1 Mark.
nBai Slanaaaf MakUkta dar Tiara aa M aakralkaa, daJ «ta Lakttr« aaah da«

MM« ft*i*B Oaama «awftkfi,... daa M (tta Am%aka, «ara» L4OTM ki« TarUaft"
fPrat Dr. W. *rtpir, Barlta.)

Der Mensch.
Ta« TnL Vt. Jak. Kaaka. ZviU, mm^*mr\«UtU AnfUf*. MM lMf Aa»0daa«M
km Taxi, • Kartan w>d U rarVaadrnekufalm. I Band* la Halbkadar ««baada« n

J» 15 Mark adar ID M U«f«raa«ai> BB >• 1 Mark.
„•U rudamauulwark dar Antkrapalarla." (TrH. Or. A. MmtHm, •««•)

Völkerkunde.
Tra Fret Dr. Fr. Bataal. Mwit», m**k**rhtUM* -̂ â Iawa, Mb 11M tbklldajataa
k» Test, I Kart«aj mad M TaMa la BolaMkaJM mad FarbaBdnak. I Band« la

lUlbladw tabii»4aa am Ja It Mark ad*r la » Uafanukffas n Ja 1 Mark.
pUa Wark, da« alias ajutakMft, wai Makar a«f dlaaaai OabWi ralaUut w a i l . '

UJbu Mm$mr.'J

Pflanzenleben.
T«a Frof. Dr. Aatan Karaar Taa Marl laan. ZwUi, n«u»«arM»«i« Att/Uf«. MM
U% AbbUdaaf aa IK T«xt (atabr ala 1100 SanaaldantaUiiBcaa), 1 Kart* «ad M Tafaia
la Uolumknltt and Farbandmck. I Bksda la Halbladar a^ttnadaa aa J« I* Mark

odar In IB Uafaraafa* am ja 1 Mark.
„la alia« mad alia» «to Fraabtwark, wta, wlr wtaaaa wahl, WM wit BM dlaaaa

Warlaa Mgm, k«aa wmwU— «xtatlan" (»*•*• **** Pr~**-"J

Erdgeschichte.
Twa Frrf. Dr. M. M I I B I T I . AaWit, mmKmrUUi* An/Us* ran Fraf. Dr. T. Ukll«.
Mil rta AbblUunta* In TmxL 4 Karlaa mad M Tarala la Hokaekom nad Farbaa-
*t»ak. I Bkada la Halbladar ««b. aa ja II Mark a4ar la M Uafbrosffaa •» Ja 1 Mara, ^y ^

ProbehfU Ktstri j*U BuMxmdlung tur AntiehL - t**P** 9™**-

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibaoh, Oongrettiplate 3.
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^JM; inömer-Quelle
"JjJaJUM^ "̂*T H ^ C feinster Alpem'auerllng, bewährt bei allen Ka-

ag^^WSraa^^» j ^ ; H ^ B tarrhen, namentl. der Kinder, bei Verdauungs-
l|§il&s\ OC • • Störungen, Blasen- u. Nierenleiden. (4105)50—87
Jyv\t|x!§)* "^S H H Zu haben in allen Mineralwusaerhandlnngen.

™ \ 5 Hauptvertretung F. S. ROJNIK, Laibach, Ooraplati 22.

Heinrich Kcnöa, laibach.
Reizende, hochmoderne Seiden -Waschstoffe und elegante,
dauerhafte Seiden-foulardroben sind soeben in grosser

Auswahl angelangt.
fluster auf Verlangen franko gegen Retoursenöung. <23OH) I : J

0KF* Sclilesisclie Leinwand. <*Wt
l Stück *ft breit, 20 Meter lang, Qebirgslelnwand fl. 2 80 "«
1 » */4 > 20 » > Bauernleinwand » 3 1 0 ©
1 i •/< > 20 » » Kraftleinwand » 3 70 •&
1 » */4 > 23 > » Hansleinwand » 4 80 y ,
1 » */4 » 23 > » Flaohsletnwand > 7 — »
1 » V* » 23 > > Oxford oder Bettzeug. . . > 4 40 l
1 » •/« » 1 0 » » Bettttooer » 4 20 »

Tischtücher, Servietten, Tulet, üradl, Handtücher und Taschentücher. — Für gute Waren
und richtiges Maß wird garantiert. — Master franco nnd grati«.

Versandt gegen Nachnahme bei Johann Stephan, Frendental, Oesterr.-Bohleslen.

Griear & lflejae
Lattach, Prošerengasse Ur, <^flüt

beehren sieh mitzuteilen, dass das Geschäft bis
15. September l. 3. an Sonn- und Feiertagen ge-

schlossen bleibt. (2592)10-4

weil «5 wilküci^ pl̂ k!>5>,1, n»ä claz «iü/ige Xsck« > ,
duch ,z>. ä̂ >z ̂ »>l ^!>»<!!^!<» uilä ^aliei z>päl»HM«n H^

. sjeflleüliü^ c»l!ei 8l»<>«en <lienl. ^ ^ t
^ ) Iu l6 lU>,cl e i g e n e l , l ä n g j ä l i l i g e l k l l a d l U l i g ^ ^ >
> v<sfa,,< von I r a u v. 5^. 702 ^ l e n z l ä l k . » l

« Nie neueste gute 5cdne!Ikücfte >
H enldält iiickl eine dlozze /.llz^liünciül^üuini äel V ^ ^
^> !<e7.ep<e, wie clie meiz<e>» l<c>chbii^el. zonciein <;< >M ^
» Zugleich ein Hedlduch moclemei Koc!)!<l!!lz!, ^vie ez > ^ > M
R !«!n 7.̂ vei<ez lür 50 dilügen pseiz ^iedt. l)arum >

I jeser siauzlrau uns Mutter I
> 5eftr zu empledlen. «
> Nie U e r l a l z e l i n legt clen siauptwes! aus ein >
> l s l c k « « . leicht velz<änä!ickez N e l e i l u n q l « >
> v e i f ä d r e n beim kochen. Lacke», k i innachen »
» unä «lie« in eine, e r p l o l i l e i i . l l l e i l l i g - >
! l ä d l i g e n k l i ä l i s u n g . »

! lilele taulena Melkennungen. >

>:v> Prei« yev. M . :t. . <:v> R

2u be^ieden l<usch N

Jg. u. Kleinmaler öc Fed. Hamberg« T
Huchhandlung in saibach. »

čbencriige ^ ^ P
M a j f t j g zwecken,
lehsthei auch als Wohnung benutzbar,
verden zum August - Termin im Hause
tfr. 22 in der Hahnhofgasse vermietet.

Auskunft daselbst im I. Stock, Stiege
rechts, Tür links. (2400) 15

w i s steriles M
OfiBiiai Pilsner Bier

ist hei (2(542) (i-fi

ANT. STACUL
Spezerei-undDellkatessenhandlung,

Bohellenburggasse, zu haben.

Wichtig für jedermann!
Beste und billigste Bezugsquelle

für Droguen, Chemikalien, Kräuter,
Wurzeln usw., auoh naoh Kneipp,
Mund- und Zahnreinigungsmittel,
Lobertran, Nähr- und Einstreu-
pulver für Kinder, Parfums, Solfen
sowie überhaupt alle Tolletteartlkel,
photographlsoho Apparate und Uton-
•ilien, Verbandstoffe Jeder Art, Des-
Infeotlonsmlttel, Parketwiohse usw.

&T0BB6Q Lager von feinstem Thee,

Bum, Cognao.

Lager von frischen Mineralwässern und
Badesalzen. (2461) 56

Behördlich concess. Giftverschleiss.

Droquerie Anton Kaue
Laibach, Schellenburggasse 3.

+ MaoerW. t
Schöne, volle Körpersormcn durch na«*

orientalisches Kraftpulver, prelsgekr.0',
gold. Medaille Paris 1900; in 6 »•' i
Wochen his 30 Pfd. Zunahme garanU«̂ .
Aerztliehe Vorschrift. Streng reeU — »•*;
Sohwlndel. Viele Danks ohrelP»»'
Preis Karton 2 K 50 h. PostanweisU'»
oder Nachnahme mit GehrauchsanweisiW

Hyglen. Institut D. Franz Steiner Jt ^>
Berlin 73, Kilniggrätzerstraase •••

Zu beziehen für Oesterreich-Ungarn1*'
JOB. v. Török, Apotheker, Budapest, ciioo)*«̂

Ein oder zwei

£ehrjungen
der deutschen und .slovenischen Spf*^
mächtig, mit etwas Schulbildung, 'lD<:
Aufnahme in der (28fiHl ̂ l

Eisenhandlung
Karl KauscbeggB Nacbfl

Schneider & Verovšek
JLai1>acli. ^

Züchtige

Maurer
| W BBSSBBSBBBBBBSBSBBBflSBBlBSBSBBBBSSS^

mit Taglohn von 3 3C bis 3 *
40 h werden zum Schulbauifl

Sagor abgenommen.
Zuschriften sind an JaumcU^

Dcrwuschck in JÄarburg a. 5. ̂
zu richten. (274^)^

Freiwilliger Realitätenverkaui
Die Realitäten des Herrn Matthias Dolniear in Trif»fy

bestehend aus mehreren Hänsern, Mühle, Säge und Wjfl'
schaftsgehäuden, Äckern, Wiesen und Waldungen werdyj
am 19. u n d SO. Au^uHt 19O2 an Ort und Ste}1'
freiwillig stückweise unter günstigen Zahlungsbedi11'
gungen veräussert werden.

Die Lizitation beginnt jeden Tag um 9 Uhr vonnitMT
Die Häuser haben eine günstige Lage und sind t"

jedes Geschäft geeignet. — Einige Äcker und Wi^ e

eignen sich vorzüglich als Bauplätze. ^wnja-1

Grazer Handelsakademie.
öffentliche, Htaati ich subventionierte Anutalt hu Ilaiitf« einer * J * '

j klaHMigen OI»uriulttelNcbule. Die Abmolveiilou K̂ "l<kNH«>ii in voH*^
| I 111 tauge ilaN KinjaiirlK-FrelwilliKenreolit Nowie dan Kecht tier **v

Werbung »»" heNtimmte Ntellen, hezw. Ämter.
Am 18. September d. J . lwginnt das vierzigste tSohuljalir. Aiisgonoiiunon worflet

Holventon von UntermitlelHchulon sowie von BürgerHchulcn (die.io unter bontiininten •
bedingungen). Aufnahmen au.s anderen ^loichgoHtcllten Schulkatogorien «ind v 0 ° J „
Bewilligung deu hohen MiniHtoriuma abhängig. Die Anstalt hat jeno weitergohonde "
Organisation angenommen, welche alle Schüler am siclierHten in die Lage Hetz'i (.o(,
großen Lehrstoff, der an den Handelsakademien wegen der Doppelrichtung (RHK0111"'t>
und fachliche Ausbildung) bewältigt werden muß, leichter /,u überwinden. Im *r']
Jalirgange wird inaboHondero nur eino fremde Spracho genommen. (2846) 8 ^ | .

Eine Vorbereitungskladse wird He]»arat für minder qualifizierte Aufnahmsbevver^
sowie fllr Schiller, die der deutschen Sprache noch nicht genügend mächtig sind, g«f"^.

Mit der Anstalt ist ein einjähriger Abiturientenkurs (Hoginn 5. Oktober) fi'r ,0P,
solventen von Obermitteluchulcn und denselben gleichgeatellten Lohranstalten vürbiiö"^
die sich kausmännisclien oder industriellen Unternehmungen zuwenden oder <1>°
Iloohschiiler (Juristen) ihre Kenntnisse zeitgemltß erweitern wollen. |fle

Auch freie an koine bestimmte Vorbildung gebundene halbjährige und ganzjäW9
I Kurse für Herren und abgesondert fllr Damen werden abgehalten. (Heginn 18. 8op t e D l

und 15. Februar.) r

Prospekte vornendet und weitere Auskünfte, auch wegen Unterbringung der So''1*e

erteilt die Direktionskanzlei in Graz, Kaiserseldgasne 25.
Dor Direktor: J. B « r 0 « r * ^
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) Monatzimmer
hubs!1 ̂ o ^ z i m mer,
1. AuLr11*1'61"1' i s t sogleich oder mit
Nr 17 fr Q*an, s l a b i l e Herren, Hauptplatz

•l*> ».Stock, Tür Nr. 4, (2830) 3 - 3

~̂ _ z u vermieten.
4u alleiTOrteii ™jl

ruhku a n s t ä n d i ße Personen aller lk-
reich e*nizum Verkaufe von in Öster-
R Ä h i Ch ̂ ««atteten Losen gegen

Banking,?? v o n e l n e m erBten

; kuran, l t u t e ßesuclit. Für Asse-
sioSaRSn l l lPen» Kaiiflcutc, Kommis-
Ver rff' Bea">te und Lehrer ist unsere
unl t n l l ) e s o n ( i e r s geeignet. Offerte^ U F o r t u n a * an Rudo|f Mo88e> W j e n J

""---—._. _ (2801)10—1

W««1;^*011!*1 d o m > (Auempwrg-
i ein schönes, geräumiges

tckgewölbe
sofort zu vermieten.

^r^sdortsel l is t . (2867) 3-2

Wohnung1
Wird von aUS d r e i Z i m i n e r n 8 a m t Zugehür,
AngUst £

 e in.er alleinstehenden Dame zum
Ant r m i n * u mieten gesucht.

8»hlak a e r h e t e n an Krau Hermino
- ^ ^ » » g o r a. d. Save. (2855) ;i-Ll

besucht werden:
Uttd inne

d
ßeSÜ7le K a s s i e r i n . die im Rechnen

^ lehi-r B u c h s ahrung versiert ist, und
» ml?g m i t Schulbildung.
**Hun» m d e r Administration dieser
^-JL__ (2829) 3-3

j Ein guter

Ö88o Fählflkejt besitzt, ausser der
auch ?Unfl VOn Fabrik8- Reparaturen
dQ% B

d e n .werkführer bei der Führung
'Ne u 6 8 zu unterstützen, wird
ftufn ol2PaPPenfabrlk in Neumarktl
^ l ^ n i n e n . (,Hr>9) 3 - 2

* 2 lebendes^GeflügelT
niellen hlioG&nse o d e r v i e r f e l t e K n t e n o d e r

'•.2-60 in an h t se""eischige Brathühner
H ' i i ' . ' " " ^ o " ' naturreine, laglich
i ! S > Ä , U t t a r " - 3 - 5 0 - 1 0 Pf«ndkolli
1 * fr&nu m e n h o n i ß ' l iart> hell> sl- a ' 8 0 -
,.n8eschii«, °* Gänsefedern, schneeweiß,
Sei ben s e n > p e r P f u n d 7 0 h i s 8 0 kr>
*Uster p',!n8eschlissen 11.1 20 bis fl. 1 60.
5**U i S l u n d srankü- Ctt- Ohrnsteln
\ ^ •• /.bruoz Hr. 168. (2876)

S*!*1!6*6 Wohnungen
ft0VemberTVier Zi'™™">, sind für den
K.0*»«nik «.n i i D i m n e u e n Hause
»!fer Nähf/i O iKa l©gasse 3 (in unmittel-
tBU * e n w i ? n e u e n k-k- Oerichtsgebäudes),
^'ich von i un- - Näheres dortselbst
^ L J ^ 1 biB halb 8 Uhr. (2873)

^scSftsleiter
*&d tttohtiger

N„Konnnis
\L*lu* hSsaklutWarengeschäft, ersterer
kU^ K hl- , g e« e n Krl<M! einer Kaution
C '?• nicht G h' l ch l i*e «c^ischtwaren-
C C h e " und T l e r 28 Jahre al1' der

^ i r e n »nficlr s l o v e n i schen Sprache voll-
derbran r ' e r s t e r e r w o möglich auch

* C ! * t t anf«renomir»en.
îclw*** Ä*v«»lL Photographie sind an

(a800) 3 - 3

Ein möbliertei (2780)4

Monatzimmer
ist Reßselßtrasse Nr. 30 vom

1. August an zu vergeben.

11 Zorn Ansetzen von Früchten \ \
\ I ist garantiert echter Wein.
\ \ geläger, Treber-Kornbrannt- \
\ \ wein und Slivowitz \ \
; : erhältlich bei : ;

I JOSEF KORDIN "\
\ \ L a i b a c h . (2803) 4 s ;

Empfehlenswerte Werke .
ftr die HAUbibliottatk.

Meycrg Konversations-Lexikon.
Künste, noab«»rb«iUU Auflage. 17 Band*
tu JlallilrdiT g«linndon ru je 1Ü llk.

ihvtT» Kieinm Koiiver». - hcilkon.
Hi»ehiU, gfcuzllch unif*»rb«Het« Anfl&y*-
8 Baud« lu HftlbUiUr geb. la J» 1U Mk.

Meyers fland-AtlaB. zw»iu, ueubt>u
b«lt»U und Twmshrt» Anflag». In Haiti
ladar gebandca 19 Uk. 60 Pf. I

Weltgencliichte. v*n Dr. H t n v.
U«lm«l t 8 Bind« la HalbUd«r f-
bnnd«n n j« 10 Mk.

Das DeutücheVolkgtam. VOD i'r.r r>r
H . n i M . y . r bi IUlbl«d«r ir»b. 15 Wk.

DM DeaUcbe Eeich rar Zeit Bis-
, mareks. y««Dr.H««iBi>m. o«b«»-

d«n & Mk.
laropa. Vo» Prof. Dr. Wllh. il«T«r«.

lo H»lbl«d«r f«bmud» 1« Mk.
Alien. VOD Prof. I>r. With. 8!»T»ri

In H»lb)«d«r f»baod»n 15 Mk.
Afrika. Vwo Prof. Dr. 'Wllh. • l«v«ra.

In H*Jbl«d«r r«buud«a IS Mk.
Amerika, VOD i'r«r. Dr. win». si*T«r*.

In Halbl«d«r fibnadnn 15 Mk.
Austrnlien nnd Ozeanien, von Prot

Dr. V. llh. 8l«T«r«. Ia Ii«ibl«d«r f»-
baud«« IS Mk.

Brehmn Tierleben. Drttu, n«ub«Krb«i-
Ut« Aaflftf« 10 Blöd« In IUlbl«d«r
f«bundaa tu J« 15 Mk. — U«iamt>
realiter 4«iu. In I.ein«o feb. 8 Mk.

Die Schöpfuujf der Tierwelt. v«n Dr.
W. Il»»ok«. In lUlbledtr g.b. l i Mk.
(Krfii)iuof(ibind in ,Br«hmi TUrUben'.)

Der MenSCb. VonWolDr. Joh. H»nk«.
Zweit». u«ub«»rb»lt«t« A«flKf«. I Bind«
in Hilblndtr f»buud«n in j« l» Mk.

Völkerkunde, von protDr. rr. a»ti«L
Zw«lt«, u«ub«arb«lt«to Anflkg«. I Btoi«
ID lUlbUd« g«bund«a ra j« 16 Mk.

l'flantenleben. TOD ProiDr. A . I * I -
n»r Ton V i r l l t n . Zw«lt«, n««»«-

.. arbalut« Aafl»*«. 1 Bind« In Halbl«*«*
g«bao«l«n Bu J« 16 Mk.

Erdjfenchichte. von Pr«t Dr. M. M»O-
m»yr. Zw«lt* n«Db«ixb. Aufl. I Bind«
ID Ilalbl«d«r g*band«n «u J« 16 Mk.

D&sWeltgebaude. vooDr.M.wiik«!*
M«T«r. ID Halb)«d«r f*bood«D H Mk.

Geschichte der Deutschen Littera-
tur. Von Prot Dr. Fr. Vogt aad Pret
Dr. M. Koeh. In Halbl«d«r g«b. 1« Mk.

Oeschlchte der Bugliichen Littera-
tur. Vo» Prot Dr. El «hard Wulk»r
In Halbl«d«r g«boad«a 1» Mk.

beschichte der Italienischen Lit-
teratur. Vom Dr. B. Wl*>* ud Prot
Dr E P * r e o p o. Ia IUlbl»d«r g*b. 16 Mk.

Geschichte der Französischen Lit-
teratur. TonProf Dr. H*rm.Suekl«r
und Prof. Dr. Adolf Blron Hlrtefc
• •Id. In H*Jbl»d«r g«bmBd«n 16 Mk

9 Mejers Klassiker-Auifabea.
UnUbtrirnftti* Karrikthtit. — A*A»n« Au»-
ttattung. — Zl*fm*Ur L4«*Aaft«r»fft>aw4.

Arnlm, 1 Baad (••. I MX
I r i t t i i o , 1 B»nd f«». 1 •
Uarg-sr, 1 Band y«b. t •
(aamltto, < Bind« gwb. 4 •
LUbcadorir, I Blad« . . . . gob. 4 •
UelUrt, 1 Bftad gob. I •
Uoelh«, 11 Bind« , . f«b. SO -
lUuff, 8 Bind« r«b. 4 •
Hcbbkl, 4 Bind« gob. S •
H«la«, T Bind« . .". f*b IC -
U»rd»r, 4 Band« g«b. 10 -
B. T. A. HoffM»aa, I Bt>4« . g«b. 4 •
11. y. klotit, 1 BU4« . . . . «*b. 4 •
lornor, 1 Bind« g«b. 4 •
L«aaa , 1 Btnd« g«b. 4 •
L«ttUg, I Bind« g«». l t •
O. Ladwlf, S Bind« g«b. * •
No?»Ml n. r«aqa«, I Bud g«b. • •
Plata», 1 Band« f«b. 4 •
U«ek«rt, t Bind« f«b. 4 -
HcbllUr, S Blut» f«b. 14 •
Tt««k, S BlDd« f•• • •
l'klaad, I Bind !•>>. 4 -
WUlaad, 4 Bind« f» • •
Shftk»f»«*xo, 10 Bind« . . • f»b M ***

V«r>«lafaoU d«r fibrigaa •• i l ladl<«b »•
I U « i l k » r woU« man fT»Ü» v«rUnf«&.
SB Auf Wimeek ki<wiu TtlbiMwie«. »

Zu beziehen durch die Buchhandlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibacb, CongrewiplaU H. (VIH)

Wasserdichte (?81) n

Wagendocken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
and zu billigsten Preisen stets vorrätig be

Hüt. Ranzinger
Spediteur der k. k. priv. gttdbahn

Laibftoh, WUntrttrui« Nr. 15.

I 1DD bis 300 Gulden monatlich I
können Personen jeden Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich, ohne
Capital und Risico, verdienen durcli Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge an Ludwig Oester-
relcher, VIII., Deutsche Gasse H, Budapest.

(1518) 80-15

Niemand
versäume rs. sich wegen Ueber<
nahmr der Assrniur siir eines der
ällcflen Banlhäxser ^um Verlause
Von ssrschlich erlaubten Staats«
und Änlehcnsluscll gcgru Na<rn<
zahlunssen z» meldrn, HKchfte
Provis ion, Vorschuh, rventneN
fi^e» »eha l t . Offerte ^u!> Chiffre
«L, <). 87N» richte ma» an
«n»8vn»iein «c Vo,l«s, ^ ien. " l ^ ) ^ ü

Privat-Gymnasium
SCHOXiZ

&raz, Grazbach-, Ecke Maigasse.
üeffentlichkeitsrecht, staatsgültige Ma-

turitätszeugnisse, ausgezeichnetes Pensionat,
eigenes Haus, sehr gesunde Häurnlichkeiten,
aufmerksame gewissenhafte Pflege der Zög-
linge, gute Lehrersolge, mäßige Preise.
Vollständige Vertretung der Eltern. —
Pensionat anoh in den Ferien ge-
öffnet. Unterricht für Nachtrags-, Wieder-
holungn- und Aufnahmsprüfungen während
der Ferien. (1485) 22—10

Eichen- und Buchen-

Brettelböden
aus garantiert trookenem Holze von

bester Qualität besorgt billigst
(Ü6Ö5) 10—b

Parketten - Fabrik
Moste, Post Boheraunitz, Oberkraln.

t
1 Qnte Uhren billig

Mit H jähr. «--chriftl. Garantie
versendet an Private

Erste Uhrenfabrik in BrüxHanns Konrad
Uhren und Goldwaren-

(4454) Exporthaus 100-67
in Brüx Nr. 89 (Bohrn.)•
<iute Nickel-Rom -Uhr 0. 8 7b.
Echte Silher-Kem.-Uhr fl. b 80.

Echte Kilbcrkutto 0. 1 80.
Nickel-Wecker Uhr H. 1 «5.

Meine Firm« Ut mit dem k. k. Adler auagereiehnet,
beiitzt gold, u nill) AusstellunfBmoduillen u. tau»ando
AnorkennunjiBchreibon.
I l lnatr . H r e l a k a t a l o y g-ratla a n d f r » u o o .
^ ^ ^ g » 52—81 Die (4763

V S T Ofen- u.Thonwarenfabrik

• Alois Veeaj
|H^H| Tirnan, Zicgelstr. 9 (Veliki
^^^^H Stradon), in Laib ach
^ ^ ^ ^ H empfiehlt ihr großeRWaren-
^ ^ ^ ^ H la/srer von Kcmnsterten n.

^^^^^^^L verHchieden êfarhU-n
^ ^ ^ ^ ^ H | altdentnchen Kachelöfen
I^^^^HH und Sparherden.
I^^^^^Pj Eigenes Fabrikat! ~ W
HH^MR] Beste feuerfeste Thon-

f \z£==sS3£2)L ö s e n>wiegraue,grüne,blaue,

HII braune, weiße, gelbe usw.ll|'i nach modernsten ModellenJ L_*3 u n ( j z u (jgp »iiiigstenPreisen.f j ^ " Preisliste gratis u. portofrei. * ^ s l '

Kommis
tüchtiger und flotter Verkäufer, gesetzten
Alters, der deutschen und slovenischen
Sprache mächtig, mit Kundenbekanntschaft
und vollkommen verläßlich, wird in einem
hiesigen Manufakturwaren - Geschäfte mit
gutem Gehalt akzeptiert. — Eintritt nach
uebereinkommen oder eventuell auch so-
fort. — Offerte wollen unter «Merkur 1902>
an die Administration dieser Zeitung ge-
richtet werden. (2841) 2 t

I Strafbar S
ist jode N.'ichatniiuiif, <ki1 Bergmann« Llllonmi '

v, Bergmann & Ko., Dresöüii n i ^ n H.L.
Si-liut7.niark«'• - Bri'icniulilHT.

1 ü- ••- • ' • /:.rtcH r#-jn«-H Crealoht,
i - - Ansaaben, weiHwr.

ix! IIICIKICIMI Hchiini'ii
T e i n t . i icMi-H .'ii i n i Ki> ;e i i S " - ••• '•HM»-II.

I a Stück 8d h bei: .1. Wi M\\\.

V. Sshlir<T, I>rog Ant Km. Otto I
Ftittirh - FrüiiklM-Jin ; Apoih«>.'-i hrwJn i
Knrilycli in Itinclioftack. <K17J) *0- 8 j

B^^BSSsHsB^sSnslSS^BSSSSPi^lB

IBSSSHH^B^SSB!

WPl Mikosch ^ • l
^Hr Laibacb J^H
^ • ' RathantplaU Nr. 15. ^ H
[Jf f i min n •—BSSMBSSSM

^BHSaMBBBHMH^^^^BHB^BMMBHBBBBSMSHBjBflBHBB ^

W ' w&*
r 1 a'S

Zambacapseln H
flffiiUt ntlt btm Of If bf» 6ontrl< v c

baunif« 0,2 1 5

UleK DankicbreiDCR. ̂ |
Heilen Blaien- u. Harnröhren- ® 'S
Ifidrn tchmertloi tn £ g

wenigen Tagen. m tn
Aerttlich warm empfehlen. Jß r

Viel better al* Santa/, £ö w

/^^\ -s!
S Ä (E/A»j) | s

ffarten \ - i - ^ « O
fn 2 0ul6(n )tx babtni , **

General-Depöt für Oesterreich: O. Brady,
Wien, Fleischmarkt 1. In Lalbaoh in den

Apotheken. (807) 52—19
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Zur Aufklärung.
Da die Frage der Erwerbung des Banplatzes des alten Gymnasiums behufs Anlage der Markthallen, be«*.

des Umtausches dieses Baugrundes, sei es gegen den Del-Cotlschen oder meinen und den Faleschini-Jesuiten Baugrund akW1

geworden ist und in kürzester Zeit ihrer Lösung zugeführt werden muss, so lege ich hinsichtlich der bezüglich des • * « ? € £ : § . • * '
der erwähnten zwei Baugründe für das neue Gymnasium kursierenden Gerüchte eine Rechnung über die Kosten vor, die "f

Stadtgemeinde erwachsen würden, wenn sie den Del-Cott8Chen Baugrund, und über die K08ten, die ihr erwachsen würden, ^"
sie den Faleschini-Jesuiten und den meinen Baugrund erwirbt:

Baugrund Del-Cott-Kaučič:
a) Kaufschilling für den Del-Cottschen Besitz . . . . K 140.000
b) » » » Kaučičschen » . . . » 6.000
c) Anlegung dreier Straßen, Beleuchtung, Kanalisation etc.

(fulls dies genügen sollte) . * 40.000
«eaaintkoMten . K 1S6.OOO

Von diesem Betrage iat der Kaufschilling - . . . . K 50.000
in Abrechnung zu bringen, wenn die Gemeinde s o f OPt
die zu diesem Baugrunde gehörigen ewei Parzellen unter
dem Schloßberge, verkauft.

Mithin würde der für das Gymnasium in Aussicht
genommene Del - Cott - Kančičsche Bangrund die
Stadtgemeinde auf K 136.000
zu stehen kommen. ^^mmmm^mmmm
Dieser für den Bau des Gymnasiums bestimmte Bauplatz mißt ungefähr

5200 Quadratmeter
mithin würde nach obiger Berechnung der Quadratmeter auf

zirka 26 Kronen
zu stehen kommen.

Baugrund Faleschini - Jesuiten - Dečm^
Vom Bauplatze Del-Cott 50 Schritte entfernt. .
a) Kaufschilling für den Bauplatz Faleschini-Jesuiten . K $•
b) » » » > Dečman ^

inklusive Wirtschaftsgebäude » ^
c) eventuell notwendige Kanalisationsarbeiten . . . . » J>*

Mithin würde der für das Gymnasium in Aussicht
genommene Baugrund Falessihiiii-.Icsuitc.n-De.cinan *A
die Stadtgemeinde auf K IHMJSÜ
zu stehen kommen.
Dieser für den Bau des Gymnasiums bestimmte Baugrund mißt uogeI

7500 Quadratmeter
und wilrde nach der obigen Berechnung der Quadratmeter «u'

zirka 16 Kronen
zu stehen kommen. ( 2 8 8 '

Hiebei bemerke ich! dass mein Haus beim Baugrunde Faleschini-Jesuiten-Deöman nicht auf dem für den Bau des Gymnasiums
offerierten Bauplatze steht, mithin hier nicht in Betracht kommt.

Aus 4em Angeführten geht hervor, dass der B a u g r u n d FaleSChilU-JeSll i ten-DeÖman um beiläufig

über ^€*€*4* Quadratmeter größei#

und um ungefähr _

26.OOO KIPOXIL^SIL billiges*
ist, als der Besitz Del-Cott-Kaučic.

Laibach, den 26. Juli 1902. A.IltOH DeCHici^!

Ein armer, hilfloser Greis von 81 Jahren,
der, krank und aller Mittel entblößt, auf die
öffentliche Mildtätigkeit angewiesen ist, wagt
es, durch Wohltäter, denen seine trostlose
Lage Erbarmen einflößt, die ihm jedoch
allein nicht genügend helfen können, auf
diesem Wege an das Mitleid edler Menschen-
freunde zu appellieren und um eine kleine
Unterstützung zur Linderung seiner Not
7.u bitten. — Milde Gaben übernimmt aus
Gefälligkeit die Administration dieser Zei-
tung, woselbst man auch die Adresse des
armen Greises erfahren kann. (2870)

Buehenbrennholz
liefert (2854) 3—1

Franz Göderer in Gottschee
Meterklafter a 18 Kronen franko

Bahnstation Gottiohee.
Das Holz ist trocken, da es in den

Wintermonaten gestockt wurde, und deshalb
sehr zu empfehlen. 500 Meterklafter könnten
gleich geliefert werden, bei größerer Ab-
nahme entsprechend billigerer Preis.

Ltateig.
Zum Eintritt in ein hervorragendes

Unternehmen in einer Landeshaupt-
stadt wird ein

tflebtioer Bucühalter
gesucht, welcher der deutschen und
slovenischen (eventuell kroatischen)
Sprache mächtig und nicht über
30 Jahre alt sein soll.

Oflerte mit Zeugnisabschriften'
(Jehaltsansprüchen und Photographie;
sub Nr. 2000 an die Administration
dieser Zeitung erbeten. (2823) 3—3

« H M Schöne

Wohnung
drei Zimmer mit Gassenbalkon, ein Kabinett,
Vorzimmer mit Gartenbalkon und allem
Zugehör, Waschküche, Badewanne im Hause,
Gartenbenützung, ist in Lalbaoh, Blei-
w e l i i t r a i t e Nr. 7, I. Stock, gegenüber
dem Regierungsgebäude

zum Novembertermin zu
vermieten. (2812) 2

Näheres dortselbst im II. Stock, Tür V.

Blütenhonig
und

Alpenbutter
von auserlesener Güte und Reinheit erhältlich

bei

Edmund Kavclö
Lalbaoh, Preierengaase, gegenüber der

Hauptpost. (584) 133

Anempfehlung
für Malerarbeiten

sowie für Arbeiten für
Kirchen, Kapellen, Salons,

Zimmer etc.( l 9 i a) 1 2 1 1

Arbeiten auf dem Lande werden billigst

und prompt ausgeführt.

Altert Rotida
Laibach, Rosengasse Nr. 5.

Cognac Martell fine Champagne
von

J. & F. M a r t e l l in Cognac ,,f
älteste preisgekrönte Kognak-Fabrik in Franks1

Lieferant der meisten europälsohen Höfe.
Erlx&ltlicli. i n Boutelllen. ZVL ZK ©-— -o.ia.ci IC 3 ' ^

Dep6t und Alleinverkauf für Kralm

Joaef Mayr« Apotheke ,Zum goldenen Hir8*'
liAlbaelt, Marleuplatc. (669) ®^j

• — " - — — • — ^ ^ , _^driri^^^^v

<^4^H«/^/> großartig 1

/ / l ^ . . I n s e c t e n -

l [ l •^•—•^—MMUJL.f ( ill UMmUmJ***^ •

Kaufe al>«r „nur in Flasehen". ( l l B ^A
TnuLx^ l bai,Cl1 " u h * ' ) e n b e i d o n n o r r e n : J o h ' "abUn» Naclif. Anton Korbar, K. (Jroiolil, K»r> ö <\^..

Iv»nJeb»čln, Anton Jecminek, Ant. K»nc Drog., O. K»rlnger, Micliaol Kantner, Kdmund Kavü*. j»»*̂ !.
Murnik, Jo»ef Kordin, Ant. Kri.per, i»etor l ^ n i k , Karl Lcxan.ler, A. l.illog, P. M.,ncin««r, ^ f l ^ , 1
N»chs., J. Jonöeik Karl I'Unlniek, J. C. ROgor, A. ftirabo», Viktor Suhiffer, M. Sj.roiUer, * , " , > ;
Fran/. Htuplca, M. K. hup»,,, A. Suinik, Fur.I Trdiiia, J. Ton ich und l.oim HoMntnn-Koini«n>'Vf .m'l-y

alleu QbriKun Ortnn Kralln BIIHI Nled«rl»f«"i Hl"trull .lort, wo nZa(!horllii"-l'lakat • • vth^L^

D r u c k u « d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g .


